
Schuljahr 2023/2024

Herzlich willkommen

…im Wahlpflichtfach  musisch-

künstlerische Ausbildung mk-Kurs

Was erwartet Dich?

Wie wird es für Dich                                           

.     eine erfolgreiche Kurswahl?

Johannes-Kepler-Schule
Viersen-Süchteln
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Das solltest du als Voraussetzungen mitbringen

Interesse am Fach Kunst, Geschichte und Deutsch
Zuverlässigkeit und gute Lernorganisation
Kreativ sein und verrückte Ideen entwickeln
Handwerkliches Geschick und Talent
Offen sein für Neues und Unbekanntes

Wir erwarten von dir Einsatz und Begeisterung

Themen in allen Jahrgangsstufen aus den Lernbereichen:

Malerei (Farbe)

Grafik (Zeichnungen/Schrift und Drucke)

Plastik (Dreidimensionale Objekte)

Medien (Fotografie/Film, Zeitungen, Plakate, Werbung)

Design (Gestaltung zu Gebrauchszwecken)

Architektur (Baukunst)

Wahlpflichtfach  
musisch-

künstlerischer Kurs

MK-Kurs

„Kunst macht sichtbar“         
(Paul Klee)

● du arbeitest praktisch in 
verschiedenen Techniken mit 

unterschiedlichstem Material und 
gestaltest Textilprojekte 

● lernst Kunstgeschichte und Künstler 
kennen   

● präsentierst Ausstellungen und 
besuchst Museen

Kursarbeiten

● … werden 3x pro Halbjahr 
geschrieben

● Abfrage von Theorie und 
Praxis als Einheit

● deine Berichtigung und 
Unterschrift der Eltern ist in 

der nächsten Unterrichtsstunde 
vorhanden

Mitarbeit im 
Unterricht 

Bereite dich vor!

● Beteilige dich am 
Unterrichtsgespräch

●Stelle deine Ideen und 

Lösungen vor
● Erledige deine HA, 
bringe Material mit

Mk-Kurs bringt dir: 

●Augen/Sinne zu schulen für die uns 
umgebende Umwelt und Bilder aller Art 

●damit Offenheit und Toleranz stärken 

●Spaß und Kreativität am Gestalten der 
Umwelt fördern 

●Umweltbewusstsein herausbilden 

●Hilfe bei der Berufswahlorientierung in 
gestalterischen, künstlerischen und 

kreativen Berufen 

Praktisches Arbeiten, 
Referate, Mappen 

und Projekte, 
schriftliche 

Hausaufgaben, 
Internetrecherchen, 

Workshops und 
Museumsbesuche

Kunst ist schön, macht aber viel Arbeit. 
Karl Valentin


